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R E G I O N  

Alle Sturmwarnleuchten 
blinken gleichzeitig 
B R E G E N Z :  D i e  n e u e  Sturmwarnanlage  a m  
österreichischen Bodenseeu fe r  ist in Betr ieb.  
Dami t  wurde d i e  A n b i n d u n g  an das deutsche 
System offiziell realisiert. Künf t ig  blinken alle 
S turmwarnleuchen  a m  östlichen Bodenseeufer  
gleichzeitig. 

Nach  Verhandlungen mit  d e m  Landra tsamt  
Konstanz war  die P lanung  berei ts  vor  e inem 
Jah r  beschlussreif. D ie  Umse tzung  wurde a b e r  
wegen des Hochwassers  im Frühjahr  1999 u m  
fast ein Jahr  verzögert .  Die  n e u e  S turmwarnan­
lage u n d  ihre A n b i n d u n g  a n  das deutsche Sys­
t em bietet  viele Vorteile, wie bei d e r  Einwei­
hung  gesagt wurde:  beispielsweise die gleichzei­
tige Auslösung al ler  Sturmwarnleuchten im 
Ostteil  des Bodensees ,  die Mitbenützung m o ­
d e r n e r  Inf ras t ruktur  o d e r  d ie  Realisierung v o n  
Notkonzep ten .  

Tierschutzpreis ging an 
den «Kassensturz» 
Z Ü R I C H :  D e r  mi t  10 000 Franken dot ie r te  
Tierschutzpreis  1999 d e r  El isabeth Renschier-
Stif tung geht  a n  d ie  Redak t ion  des  «Kas­
sensturz» von Schweizer  Fernsehen  DRS. D a s  
Konsumentenmagaz in  erhä l t  den  Preis wegen  
se iner  «aufrüt te lnden Berichters tat tung ü b e r  
ak tue l le  Tierschutzfragen» zugesprochen,  wie 
d ie  Stiftung a m  Sonn tag  mitteilte. D ie  Bei träge 
ü b e r  skandalöse  Tierquälere ien  hät ten  die Kon­
sumie renden  a n  ihre  Mitverantwor tung be im 
K a u f  tierischer Erzeugnisse  erinnert .  E rwähn t  
w e r d e n  insbesondere  d ie  Bei träge ü b e r  die T ö ­
t u n g  von  Katzen  für  d e n  H a n d e l  mit  Katzenfel­
len, die Kastrat ion von  Ferkeln  o h n e  Be täu­
bung,  die Misshandlung von K ü h e n  für die Le ­
de rp roduk t ion  o d e r  die qualvolle Aufzucht von  
Lachsen .  

D ie  Elisabeth Renschler-Stif tung für. Tier­
schutz  fördert  nach  e igenen A n g a b e n  sowohl 
d e n  aktiven prakt ischen Tierschutz als auch d a s  
t ierschützerische D e n k e n  u n d  Hande ln  allge­
m e i n .  
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Voller Einsatz für die Kunst 
Tag der offenen Tür in der Galerie Altesse in Nendeln 

Willkommen in Nendeln zum 
Tag der offenen Tür, hiess es  
Samstag und Sonntag - auch 
bei Werner Gampers Galerie 
Altesse. D a  gab es bei ausge­
zeichneter Stimmung herrli­
chen Wein in ebensolchem 
Sonnenschein zu geniessen -
und da gab es  (und gibt es im­
mer noch) Interessantes fürs 
Auge und die Seele, Bilder 
eben. 

Gerolf Häuser 

B i l d e r - z . B .  berei ts  ge r ahmte  hand ­
signierte Lithografien bekann te r  
Künst ler  in kle iner  Auflage aus  d e r  
Edi t ion Gale r ie  Altesse - gratis, n u r  
die R a h m u n g  muss  bezahlt  werden .  
A p r o p o s  Rahmung :  Bei d e r  Ga le r ie  
Altesse bleibt  kein Wunsch offen, 
vom einfachen Ho lz r ahmen  bis ver­
goldet,  von fast geschenkt  bis m e h ­
rere t ausend  Franken,  f ü r  j edes  Bild 
o d e r  Foto. Ca. 1000 verschiedene 
R a h m e n m u s t e r  mit Passepar tout  
s tehen berei t  u n d  W e r n e r  G a m p e r  
be rä t  nicht nur,  welcher  R a h m e n  z u  
Ih rem Bild p a s s t , e r  bie te t  als Servi­
ce e inen  Abhol-und-Bring-Dienst .  

Das besondere Porträt 
15 Jahre  ist es  her, als G ü n t e r  Bu ­

cher, alias LeBouche t  u n d  Werne r  
G a m p e r  in Nende ln  die Galer ie  Al ­
tesse mit e ine r  Sensat ion eröffne­
ten: Mi t  Bildern von A n d y  Warhol .  
So w a r  von Beginn a n  d e r  Schwer­
punk t  d e r  Ga le r ie  deutlich: M o d e r ­
ne  Kunst.  D a z u  gesellte sich bald 
das F ö r d e r n  j unge r  Künstler .  S o  b e ­
gann das  Jubi läumsjahr  2000 mit  d e r  
Ausstellung «Körperwel ten»;  Bil-

Galerist Werner Gamper: 15 Jahre Einsatz f ü r  Künstler und das Kulturschaffen. (Bild: Daniel Büchel) 

d e r  v o n  Alexandra  M a r i o n  Schäd-
ler. « Ih re  «Körperwel ten» ,sag te  Le ­
Bouche t  bei  d e r  Eröffnung,  
«schliessen e inen Kreis  u m  d a s  The ­
m a  Mensch  und  Figur, s tel len da r ,  
wie d ie  Sicht d e r  D i n g e  du rch  d i e  
Malerei  des  ers ten  Jahrzehn ts  im 
n e u e n  Jah rhunder t  g e s e h e n  w e r d e n  
kann.»  

Die  d a r a u f  folgende, eigentlich 
a m  19. M ä r z  2000 zu E n d e  gegange­
n e  Ausstel lung mit  A r b e i t e n  d e s  
österreichischen Künst lers  G o r d o n  
Markus  Ge r s tne r  ( «e in  Pauken­
schlag u n d  Höhepunk t» ,  wie Vernis-
sageredner  H.W. Stolz-Löliger sag­
te)  wird aufgrund des grossen Erfol ­
ges  bis z u m  30. Apri l  2000 ver län­
gert.  D i e  Ga le r ie  Altesse u n d  d e r  
Ma le r  G ö r d o n  M a r k u s  G e r s t n e r  

b i e t en  b is  dah in  ein b e s o n d e r e s  
Highlight:  Ge r s tne r  m a l t  Por t r ä t s  
v o n  I h n e n  o d e r  Ihrer  Famil ie  i n  Ö l  
a u f  Le inwand  - rufen Sie e infach  a n  
u n d  machen  einen Termin aus. D e r  
Küns t l e r  mach t  dann  einige Skiz­
zen,  nach  denen  e r  d a s  Po r t r ä t  g e ­
s ta l ten  wird. 

Jubiläumsausstellung 
15 J a h r e  Galer ie  Altesse, d a s  ist 

e ine  geball te L a d u n g  Einsa tz  für  
Küns t l e r  u n d  das  Kulturschaffen im  
R a u m  Liechtenstein/Rheintal ,  a n  
d i e  100 Ausstel lungen mi t  r e n o m ­
m i e r t e n  internat ionalen Küns t l e rn ,  
mi t  regional  bedeu t enden  Küns t ­
lern u n d  vor  al lem auch m i t  ambi -
t ionier ten u n d  vie lversprechenden 
Nachwuchsküns t le rn  aus  d e r  R e ­

gion. G e r a d e  d e n  Nachwuchskünst­
lern h a t  die Galer ie  einen Weg b e ­
reitet  für  Premierenausste l lungen,  
die a ls  Basis zu e inem umfangrei­
chen u n d  ü b e r  d i e  Grenze  h inaus  
re ichenden Bekannthei tsgrad  dien­
ten .  

D a r ü b e r  h inaus  zählen z u r  Tät ig­
ke i t  d e r  Galer ie  auch  e igene  Edi­
t ionen ,  Kuns td rucke  u n d  Kunst­
blät ter .  D e r  Verkaufser lös  d ieser  
hochwer t igen  Ed i t i onen  w i r d  für  
kar i ta t ive  Z w e c k e  z u r  Verfügung 
gestellt .  I m  Jubi läumsjahr  2000 
wird e s  i n  d e r  Ga le r i e  Altesse,  d ie  
se i t  ü b e r  fünf  J a h r e n  von  Werner  
G a m p e r  allein ge führ t  wird, e ine  
Auss te l lung g e b e n  m i t  auserlese­
n e n  Bi ldern  von 15 versch iedenen  
Küns t l e rn .  
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W Ü R D E N  S I E  EINEN D A E W O O  K A U F E N ?  
BEI DIESEM L E A S I N G A N G E B O T ?  

Der einmalige Jahreszins von nur 2.9% gilt für alle Lanos SE- und SX-Modelle, 
Nubira CDX-Modelle (4-türig, Station) und Leganza CDX-Modelle. 
Leasing-Konditionen: Laufzeit 48 Monate,  12'000 k m  pro Jahr, I. Leaslngzlns 10% des Kaufpreises, exkl. Vollkasko. 

DAEWOO 
WAS WOLLEN SIE MEHR? 

Für m e h r  Informationen besuchen  Sie d e n  nächsten Daewoo-Vert re ter :  

Regionalvertreter: £huc< H&P&A Automobile, Marco Adank, Industriestrasse 20,081 284 64 64.  Steinen: Bahnhofgarage. Anton von Rickenbach, Bahnhofstrasse 34,041 832 II 58.  Wollerau: Garage Sonnenberg AG, Joe Nledertwrger, Hauptstrasse 58, 
01784 06 10 
Lokalvertreter: Alülatt Garage Gnos,Josef Gnos, Attinghauserjtrasse 138,041 870 30 72.Sedrun: Garage Huonder GmbH,Corsin Huondcr.Drun,081 949 24 24. SO 
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DAEWOO Automobi le  (Schwciz) AG, Im Langhag 11,8307 Effretikon.Tel. 052 343 44 88, Fax 0S2 343 44 77. Mail  sales-marketing@dacwoo.ch 


